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Alle Staatengesdlichte ist zugleich Verkehrsgeschichte. Das bedeutet: Jede staat
liche Entwiddung ist maßgeblich beding t durch die räumliche Verteilung der 
Menschen und der von der Natur gegebenen wirtschaftlichen Krärte, von der 
Möglichkeit ihrer Zusammenziehung und Verbringung, ihrer Auswirkung nach 
und ihrer Belebung von außen; aum von den strategischen Möglichkeiten, wie 
sie in der Beförderung des zur Verteidigung und Angriffs Erforderlichen gegeben 
-sind. So ist es verständlich, wenn die großen Slaatenschöpfer und Staatenmehrer 
regelmäßig ein offenes Auge für die Herstellung und Verbesserung der Ver
keh rswege hatten und daß, wenn von den Leistungen einer wirklich bedeutenden 
Staatskunst schon im Altertum gesprochen wird, man gleichzeitig auf erste he r
vorragende Zeugnisse einer durchdachten Verkehr.spflege stößt. Beispiele dalür 
anzuführen, erüb rigt sidl an dieser Stelle. Darin, daß die raumüberwindenden 
Verkehrsmittel Zer.streutes zusammenführen, aus Teilen ein Ganzes machen, 
beruht eben ihre große kulturelle, zugleich staatspolitische Bedeutung. Das macht 
\Sie zum entscheidenden Ausgangspunkt und ebenso auch zum gewichtigen 
Instrument aller Staatswerdung, Staatsformung und Staatserhaltung. Ohne 
zweckmäßig angelegte und vor allem zur Erschließung des Gesamtraums sinn
voll und organisch ausgebaute Wegenetze ist eine lebensvolle politische Einheit 
nicht denkbar. In besonderem Maße bezeugt das nach der positiven wie nadl 
der negativen Seite hin die Geschichte des deutsmen Raums. Daß dies trotz des 
\So umfänglidlen staats-, wirtsmafts- und auch sdllieBlidl verkehrsgesch.idltlichen 
Sduifttums, über das wir verfügen, bislang nom nie im Zusammenhang darzu
stellen versucht worden ist, mag auffällig erscheinen. Die Jugend der dabei in 
erster Linie in Betracht kommenden Spezialwissenschart mag es erklären, ande re 
Aufgaben sdlienen dringlicher zu sein. Wenn im folgenden nun ein soldler Ver
such gemacht wird, so beruht er auf der Verwertung aller bisher vorliegenden 
Einzeluntersuchungen. Um den Text nicht zu überlasten, wird von Einzelver
weisungen Abstand genommen. Um so mehr dürfte dem Fachmann das zum 
SdJ.Iuß angefügte Schrifttumsverzeichnis willkommen sein. 
Daß sich der Inhalt der folgenden Seiten auf die Land- und WasseIlStraßen be
sduänkt, begründet sich ohne weiteres damit, daß es ja allein diese . histori
schen· Verkehrswege \Sind, die einen in tieferem Sinn geschichtlichen Zeitraum 
hinter sim haben. Dazu hat das .Eisenbahnzeitalter·, das ja die, gemessen 
an der deutschen Gesamtgesdlichte, nur kurze Spanne eines Jahrhunderts um
faßt und trotzdem nach dem Urteil mancher (im trete ihm freilich nicht bei) 
bereits an seinem Ende steht, schon vielfältige Behandlung gerade unter den 
hier in Frage stehenden Gesichtspunkten erfahren. 

IL 

Der Beg r i f f der ~S t r a ß e" wird gerade in der Verkehrsgeschidlte nicht ei n
heitlich angewandt. Er bezeichnet, und dahin weist ja auch schon der sprachliche 
Ursprung vom lateinisdten "via strata- (gepflasterter Weg) und althochdeutschen 
. straze·, mehr als nur einen . Weg". Eine irgendwie .dauerhafte Befestigung" 
gehört dazu. Sie hat sidl. vom einfachEm Feststampfen des Erdbodens über die 
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